
Wer schon einmal - aus welchem Grund auch immer - in der
misslichen Lage war, dass seine wichtigsten Dokumente ver-

loren waren, der weiß Bescheid.  Es ist
schwierig, zu beweisen, wer man ist, was

man gelernt hat, welche Versicherungen
abgeschlossen sind usw. Es ist mit viel

zeitlichem Aufwand verbunden, alle
diese Papiere wieder zu beschaffen,
und teuer ist es auch. 

Jeder ist daher gut beraten, diese wich-
tigen Dokumente und Unterlagen für alle

Familienmitglieder in einer Mappe zusam-
mengefasst aufzubewahren; und zwar so, dass in einem Notfall
ein Handgriff genügt, um sie sicherzustellen.

CCHHEECCKKLLIISSTTEE
Notgepäck und 

Dokumentenmappe

Diese CHECKLISTE soll helfen, den Haushalt
„krisenfest“ zu machen! 

Eine Aktion des 
Niederösterreichischen 
Zivilschutzverbandes

DOKUMENTE

Ein Rucksack soll mit folgenden
Dingen gefüllt werden:

Dokumentenmappe als wichtiger
Teil des Notgepäcks.

Brand, Explosion, Erdrutsch, Hochwasser, Erdbeben, Lawinen. Ereig-
nisse, bei denen es erforderlich sein kann, das Haus raschest zu verlassen.
Es bleibt wenig Zeit, Wertsachen, Dokumente, Kleidung usw. zusammenzusu-
chen. In der Aufregung fällt einem auch gar nicht ein, was alles wichtig ist.
Ein Notgepäck hilft, eine derartige Situation - sei es für einen Aufenthalt
von einigen Stunden im Freien, oder einige Tage in einem Notquartier -
bestmöglich zu überstehen.

Geburtsurkunde
Staatsbürgerschaftsnachweis
Heiratsurkunde
Meldezettel
Reisepass (Personalausweis)
Zeugnisse (Studiennachweis, 
Meisterbrief, Befähigungsnachweis etc.)
Versicherungspolizzen
Verzeichnis der Gegenstände mit
speziellem Versicherungsschutz
(Pelze, Schmuck, Antiquitäten 
Briefmarkensammlung, u. a.)
Sparbücher
Zertifikate (z.B. über die Echtheit von
Antiquitäten, Bildern, Teppichen etc.)
Sonstige wichtige Urkunden 
(Testament, Typenschein, wichtige
Kaufverträge, z.B. über Immobilien,
Bescheide und Gerichtsurteile etc.)

Bei einer Evakuierung kann die Plünde-
rung verlassener Häuser und Wohnungen
nicht ausgeschlossen werden. Die Mit-
nahme der Dokumentenmappe, als Teil
des Notgepäcks, ist wichtig.

Ausweis (Reisepass, Personalausweis)
Geld (Sparbuch)
Wertsachen (Schmuck, Wertpapiere)
Warme Kleidung (Windjacke, 
Pullover, Weste, Unterwäsche, Strümpfe, 
Kopfbedeckung, Handschuhe)
Regenschutzkleidung
Festes Schuhwerk
Wolldecke oder Schlafsack
Proviant
Trockenspiritus-Kocher
Zünder oder Feuerzeug
Essgeschirr, Besteck, Trinkbecher
Dosenöffner 
Thermos-/Feldflasche
Hygieneartikel (Seife, Zahnbürste u.
-pasta, Taschentücher, WC-Papier etc.)
Reiseapotheke
(ergänzt um persönliche Medikamente)
Taschenmesser
Taschenlampe
Tragbares Radio
Nähzeug
Namensschild für Rucksack

NÖ. Zivilschutzverband, 
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106, 
Tel.: 02272/61820 
Fax: 02272/61820-13
E-Mail: edv@noezsv.at


